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INFORMATIONEN
ZEIDLER WANDERWEG • KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG

Zeidler Wanderweg zum Druiden-
stein am Dillenberg

 
Am 14.04.1350 wurden die Zeidler-Rechte von Kaiser 
Karl IV auf den Arnold von Seckendorff übertragen. 
Dies wurde zum Anlass genommen, den Zeidler-
Wanderweg ins Leben zu rufen. Dieser startet am 
„Wanderparkplatz Dillenberg“ zwischen Keidenzell und 
Deberndorf.
Er führt vom Parkplatz zum ca. 1,3 km entfernten  
Arboretum FlohriX, das 2023 mit dem Nachhaltigkeits-
preis des Landkreises ausgezeichnet wurde.
 
Die Zeidlerei ist die ursprünglichste Art der Bienen
haltung, bei der ein Imker künstliche Höhlungen in  
Bäumen anlegte. Sie wurde, wie geschichtlich doku
mentiert ist, viele Jahrhunderte lang auch in den 
Wäldern um Nürnberg betrieben.
Die Wiederansiedlung der Bienen in Zeidler-Bäumen  
im Arboretum FlohriX bildet somit eine Verbindung 
zwischen Vergangenheit und Zukunft.
Der virtuelle Wanderweg bietet Ihnen die Möglichkeit, 
sich über die Bereiche Geschichte, Natur und Umwelt, 
sowie die örtlichen Sagen und Geschichten aus Langen-
zenn und Cadolzburg zu informieren. 

Weitere Infos finden Sie auf 
https://www.flohreus-forst.de/start/zeidler 
oder auf unserer Homepage
https://www.langenzenn.de/
freizeit-tourismus/aktiv-sein/wanderwege

Zukunft nachhaltig gestalten – 
mit kommunaler Wärmeplanung 
für Langenzenn

Der Stadtrat hat den Beschluss gefasst, für das 
Stadtgebiet Langenzenn einen kommunalen  
Wärmeplan zu erstellen. 

Dieses Vorhaben zielt darauf ab, die Wärmeversorgung 
in Langenzenn zu optimieren, die Energieeffizienz zu 
steigern und gleichzeitig den CO2-Ausstoß zu reduzieren. 

Der Klimawandel und die damit einhergehenden Her-
ausforderungen erfordern ein Umdenken in der Art  
und Weise, wie wir Energie erzeugen und nutzen. 
Die Wärmeversorgung spielt dabei eine zentrale Rolle, 
da sie in vielen Bereichen des täglichen Lebens, wie  
Heizen und Warmwasserbereitung, eine erhebliche 
Menge an Energie verbraucht.  
Ein kommunaler Wärmeplan hilft dabei, diese Prozesse 
effizienter zu gestalten.
Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben der Bundes
republik Deutschland und des Freistaates Bayern 
werden die Vorgaben zur kommunalen Wärmplanung 
umgesetzt. 

Ein wesentlicher Schritt im Planungsprozess wird die 
Einbindung der Bürger*innen sein. Durch Workshops 
und Informationsveranstaltungen sollen die Menschen 
über die Vorteile und Maßnahmen des Wärmeplans 
informiert und ihre Anregungen und Bedenken berück-
sichtigt werden. Diese erfolgen nach ach Auftragsver-
gabe an ein geeignetes Ingenieurbüro diese im Einklang 
mit dem Fortschritt eines Projekts.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der kommu-
nale Wärmeplan ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg 
zu einer nachhaltigen Zukunft für Langenzenn ist. 
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